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Zofingen

Wohnen
verteuern?

Deshalb: NEIN zu diesem
CO2-Gesetz!

«Das CO2-Gesetz erzeugt
wenig Wirkung bei hohen
Kosten. Machen wir den Weg
frei für effizientere Wege,
Treibhausgas einzusparen.»

HEV Aargau, Stadtturmstrasse19, 5401 Baden,
www.hev-aargau.ch
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BADEN: Film zur Badenfahrt 2017

Ein Fest vereint die Badener
Alle zehn Jahre versetzt ein
aussergewöhnliches Volksfest
Baden in einen Ausnahme-
zustand. Jetzt gibts die letzte
Badenfahrt als Kinofilm.

ISABEL STEINER PETERHANS

Über eine Million Menschen feierten
im Sommer 2017 die elfte Badenfahrt.
Ihr Motto «Versus» war eine Anspie-
lung auf das kontrastreiche Stadtle-
ben zwischen Industrie- und Altstadt,
Baustellen und Flussraum. Der Ennet-
badener Filmemacher Rolf Lang hat
einen 78-minütigen Kino-Dokumentar-
film darüber gedreht. Vergangene Wo-
che lud er im Trafo Kino zu einer Pre-
view. «Es ist schon ein Phänomen, wie
viele tausend Menschen ihren Beitrag

zu diesem Volksfest leisten – und das
alles ehrenamtlich» freute sich Lang.
Er hat einige dieser Menschen, die
eine aktive Rolle an der Badenfahrt
spielten, begleitet: in der Vorberei-
tungszeit, während den zehn Tagen
des Fests und auch nach dem Grossan-
lass. Der Film beleuchtet zudem ein-
drücklich das «Phänomen» Baden-
fahrt in seiner Entstehungsgeschichte.
Entstanden ist ein «Feel-good-Movie»
zur Bewahrung des Kulturerbes, ge-
hört die Badenfahrt doch zu den wich-
tigen lebendigen Traditionen der
Schweiz. Im Jahr 2023 findet die
nächste Badenfahrt statt – bereits zum
hundertsten Mal.

Der Start des Films hängt von den
Lockerungen seitens der Behörden
ab. Ziel ist es, «Badenfahrt – Fest ver-
eint» noch in diesem Jahr in die Kinos
zu bringen.

Julia Bredemann, Zürich: «Ich bin beein-
druckt, dass so viele Menschen in dieser
enormen Zusammengehörigkeit ein sol-
ches Grossprojekt stemmen. Der Film ver-
mittelt unter anderem das Gefühl, dass
man im Leben wirklich etwas bewirken
kann, wenn man will.»

Rolf Lang, Ennetbaden: «Es ist für mich
eine vielfältige Bereicherung, dass ich mit
meinem Film so viele Leute kennengelernt
habe. Es ist ein Volksfest, von der Bevölke-
rung gemacht. Die vier Produktionsjahre
waren zehrend, jetzt bin ich jedoch kurz
vor dem Einlauf ins Ziel.»

Oliver Eglin, Baden: «Der Film bringt die
Emotionalität in der Organisation des
Fests zurück. 2023 bin ich Präsident des
Organisations-Komitees. Der Film hat
mich etwas demütig gemacht. Ich bin
stolz, an der nächsten Badenfahrt meinen
Beitrag zu leisten.»

Frank Boller, Baden: «Es war mir eine
‹Ehre›, als Protagonist im Kinostreifen mit-
zuwirken. Es hat Spass gemacht, den Film
anzuschauen. Und es macht wieder Lust,
die nächste Badenfahrt zu planen. Was
auch immer kommt: Wir sind bereits am
Vorbereiten.»

Sarah Wiederkehr, Baden: «Obwohl die
Badenfahrt schon vier Jahr her ist, hat
der Film bei mir viele Emotionen ausge-
löst. Beeindruckend war, das viele Herz-
blut der Teilnehmenden zu spüren. Ent-
standen ist ein energiegeladener Film über
Gemeinschaft.»

Der Film weckt Erinnerungen an die Badenfahrt 2017 BILDER: ARCHIV |ISP
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Kirche geht
neue Wege
In der heutigen Zeit muss die Kirche
bereit sein, neue Wege zu gehen.
Wege, die sie für die Menschen leich-
ter erreichbar machen. Nach der Hek-
tik des Alltags bieten die Vesperfeiern
der reformierten Kirche Baden einen
Moment der Ruhe mit einer kurzen Li-
turgie an. Statt auf ein Feierabend-
bier in die «Feierabendfiir»? Einmal
im Monat feiert die reformierte Kir-
che um 18 Uhr in Baden einen kurzen
Gottesdienst. Es ist eine «After-Work-
Feier», bei der man einfach vorbei-
schauen kann. Und wer sich doch
noch einen Umtrunk genehmigen
möchte, der ist hier richtig. Sobald es
wieder erlaubt ist, wartet eine Feier-
abendbar auf die Gottesdienstbesu-
cher.

Blues-Gottesdienst:
Sonntag, 30. Mai, 10.15 Uhr
Feierabendfeier: Mittwoch, 16. Juni,
18 Uhr, reformierte Kirche Baden

BADEN

Sommerlager
Das traditionelle Kinderlager der re-
formierten Kirchgemeinde Baden fin-
det dieses Jahr vom 3. bis zum 7. Juli,
unter der Leitung von Kristin Lamp-
recht, in Les Diablerets statt. Gemein-
schaft, Natur, Werken, Basteln, Spie-
len, biblische Geschichten, Lager-
feuer, Ausflüge und vieles mehr
warten auf Kinder der ersten bis fünf-
ten Klasse. Es gibt noch freie Plätze.
Anmelden kann man sich bei Kristin
Lamprecht, Telefon 079 190 89 20,
kristin.lamprecht@ref-baden.ch, so-
wie im Sekretariat der Kirchgemeinde
Baden. RS

Neue Crew im ThiK
Ende Saison 20/21 kommt es im ThiK Theater im Kornhaus zu einem personellen
Wechsel: Co-Leiter Markus Lerch geht am 30. Juni in Pension. Er hat 2015 zusam-
men mit Nadine Tobler (Mitte) die Leitung des ThiK übernommen. Seine Nachfolge
übernimmt als administrative Leiterin Kulturmanagerin Rahel Meyer. BILD: ZVG

BADEN: Stadtrat-Nominationen der FDP

FDP nominiert
Esther Frischknecht
Der Vorstand der FDP Baden
schlägt Einwohnerrätin
Esther Frischknecht ein-
stimmig zur Nomination als
Stadtratskandidatin vor.

Damit tritt die Partei mit einem
Zweierticket zu den Gesamterneue-
rungswahlen an: Stadtrat Philippe
Ramseier wurde an der Generalver-
sammlung bereits einstimmig nomi-
niert.

Esther Frischknecht ist mit unse-
rer Stadt und der Badener Politik eng
vertraut und bringt alle Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Arbeit
als Stadträtin mit: Esther Frisch-
knecht ist seit 2016 im Einwohnerrat,
hat während sechs Jahren als Mitglied
der Schulpflege die städtische Bil-
dung mitgeprägt und engagiert sich
seit 2014 im Vorstand der FDP Baden.
Politisch hat sich Esther Frischknecht
vor allem für ein hochstehendes Bil-
dungsangebot und den haushälteri-
schen und unternehmerischen Um-
gang mit den städtischen Finanzen
stark gemacht. Frischknecht ist das
perfekte Beispiel einer Milizpolitike-
rin, die ihre breite Erfahrung aus dem
Berufs- und Vereinsleben in die Poli-
tik einbringt. Sie ist als selbststän-
dige und spezialisierte Unternehme-
rin im Bereich Brandschutz tätig und
betreut als Trainerin und Vorstands-
mitglied des Verbands Swiss Indoor-
& Unicycling die schweizerischen
Kunstrad-Nachwuchstalente. Sie er-
klärt ihre Motivation so: «Nach vielen
spannenden Jahren im Einwohnerrat
würde ich gerne meine Erfahrungen

als Unternehmerin und liberalen
Werte in den Stadtrat einbringen um
Baden langfristig und nachhaltig zu
stärken.

Rückhalt von der Partei
Der Vorstand hat die komfortable Aus-
gangslage, mehrere potentielle Stadt-
ratskandidatinnen und -kandidaten in
seinen Reihen zu wissen. Stellvertre-
tend für die Fraktionsmitglieder stellt
Stefan Jaecklin fest: «Esther Frisch-
knecht ist unsere Wunschkandidatin.
Wir sind von ihr als Mensch und Poli-
tikerin absolut überzeugt und stellen
uns geschlossen hinter sie. Alle Frak-
tionsmitglieder sind froh, dass sich
mit Esther Frischknecht eine langjäh-
rige und überlegt agierende Einwoh-
nerrätin als Stadtratskandidatin zur
Verfügung stellt.» Die Nomination
von Esther Frischknecht wird am tra-
ditionellen Stein-Apéro vom 26. Juni
vorgenommen. RS

Esther Frischknecht BILD: ZVG
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